
Maik Palm ging zu früh
Wenn ein Mensch kurze Zeit lebt

Sagt die Welt, dass er zu früh geht.

Wenn ein Mensch lange Zeit lebt

Sagt die Welt, es ist Zeit…

Puhdys, Wenn Ein Mensch Lebt , 1974

Vor einigen Wochen war Maik noch zu Besuch in Markneukirchen.
Er hat seine Schule besucht, in der er so lange unterrichtet
hatte, und seine Schachfreunde, mit denen er manchen Abend
gemeinsam verbracht hatte. Er sah gut aus und glücklich –
endlich  wieder  in  der  Heimat  angekommen,  in  der  Nähe  der
Eltern, die ihn brauchten, und bei der Frau, die er liebte.
Keine Wochenendbeziehung mehr, endlich ein „normales“ Leben.

Es hat nicht lange dauern sollen. Maiks Herz hat aufgehört zu
schlagen – viel zu früh – es war noch nicht Zeit. Es wäre noch
so viel Zeit zu leben gewesen.

https://sv-markneukirchen.de/2019/11/16/maik-palm-ging-zu-frueh/


Maik  am  Brett  –  Französisch  Abtauschvariante  (Foto:  Benno
Klaus)
Wir erinnern uns heute an einen stets freundlichen, Wärme
ausstrahlenden Menschen. Am Schachbrett konnte er einen mit
seinen supersoliden Eröffnungen (Französich, Damengambit) und
sicherem Spiel manchmal in den Wahnsinn treiben, besonders,
wenn man den vollen Punkt brauchte. Neben dem Brett war er ein
feiner Freund, der Anteil nahm und mit dem man angenehm über
Gott und die Welt plaudern konnte.



Mach’s gut Maik!

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gehören seiner Frau und
seinen Eltern.

Auch das Gymnasium Markneukirchen nimmt Abschied – hier.

https://www.gymnasiummarkneukirchen.de/1_Doc/doc_2019_2/MAIK_DuhastdenRaummitSonnegeflutet.pdf

